
Qualifikationsphase
 und Abiturprüfung

Informationen für Eltern 
des 12. Jahrgangs



1. Umgang mit Fehltagen

2. Informationen zu Abschlüssen und Wege dorthin

3. Termine

4. Verschiedenes

5. Wahl der Elternvertreter 



Einheitliches Entschuldigungsformular zum Abholen beim Jahrgangsleiter
(verbindliches Einkleben/Einheften in ein Heft – DIN-A6)

1.Versäumnisse und Entschuldigungen



Ablauf Entschuldigung
Ø Schüler:in fehlt
Ø Schüler:in legt Entschuldigungsformular beim ersten (bzw.

spätestens beim zweiten) Unterricht nach dem Fehlen bei
Fachlehrkraft unaufgefordert zu Stundenbeginn vor

Ø Fachlehrkraft entschuldigt/entschuldigt nicht auf dem
Entschuldigungsformular

Ø Schüler:in sendet Foto des Entschuldigungsformulars (per
Messenger/E-Mail) an Tutor:in spätestens montags der
darauffolgenden Woche oder legt dieses nach Absprache mit
Tutor:in persönlich vor

Ø Tutor:in trägt einmal pro Woche Entschuldigung digital
(WebUntis) ein.

Ø Danach keine Entschuldigung mehr bei Fachlehrkraft möglich!
Ø Weder Fachlehrkraft noch Tutor:in dürfen danach Fehlzeit(en)

entschuldigen.



Was wird entschuldigt?

•Entschuldigt werden:
• (chronische) Krankheit(en)/unaufschiebbare

regelmäßige
•ärztliche Behandlungen, Bewerbungsgespräch, 
Führerscheinprüfung (praktisch),
•amtliche Termine, Trauerfall (Beerdigung)
•diese Aufzählung ist nicht abschließend.

• Im Regelfall sollen bekannte Termine vorab von der 
Schüler:in Fachlehrkräften und Tutor:in angezeigt
werden.



Folgen des Fehlens

•unentschuldigte Fehlzeiten = 0 Punkte für die 
Fehlstunde(n)

•Ab 25% unentschuldigten Fehlzeiten (innerhalb
eines Quartals) kann eine 0-Punkte-Warnung (nach
Rücksprache mit Tutor:in/Information an 
Jahrgangsleiter) versendet werden. 
•Gespräch mit dem Schulleiter
•Ab 50% unentschuldigten Fehlzeiten (innerhalb

eines Quartals) muss eine 0-Punkte-Warnung (nach
Rücksprache mit Tutor:in/Information an 
Jahrgangsleiter) versendet werden.



Vorgehen bei Klausuren

• telefonische Krankmeldung im Sekretariat
•Schüler:in legt in der nächsten Unterrichtsstunde

eine ärztliche Schulunfähigkeitsbescheinigung
(kein Attest!) bei der Fachlehrkraft vor.
• Sollte ein Arztbesuch nicht möglich sein, wird

dieses schriftlich begründet.
• Im Regelfall wird bei Nichtvorlage einer

Schulunfähigkeitsbescheinigung wird die Klausur
mit 0 Punkten bewertet.
• In begründeten Fällen kann die Schulleiterin eine

Attestpflicht anordnen.



Unterricht in der 
Qualifikationsphase

4 Schwerpunkte an der Helene-Lange-Schule:
•sprachlicher Schwerpunkt,
•gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt,
•naturwissenschaftlicher Schwerpunkt,
•musisch-künstlerischer Schwerpunkt.



Allgemeines zur 
Qualifikationsphase

•Ein Jahr kann wiederholt werden.
•Abiturprüfung kann bei Nichtbestehen 
einmal wiederholt werden.
•Punkte statt Noten:   „sehr gut” = 15, 14 oder 13 Punkte,
           „gut” = 12, 11 oder 10 Punkte,
           „befriedigend” = 9, 8 oder 7 Punkte,
           „ausreichend” = 6, 5 oder 4 Punkte,
           „mangelhaft” = 3, 2 oder 1 Punkt,
           „ungenügend” = 0 Punkte.



Unterricht in Kursen: jede/r belegt
•2 Schwerpunktfächer: kennzeichnen den jeweiligen 
Schwerpunkt;
•Kernfächer: Deutsch, Fremdsprache, 

   Mathematik;
•Ergänzungsfächer: alle sonstigen Fächer, in denen Beleg- 
und Einbringungsverpflichtungen bestehen;
•Wahlfächer können freiwillig gewählt werden;
•Seminarfach;
•zwei- und vierstündige Fächer;
•durchschnittliche Wochenstundenzahl: mind. 32



Das Seminarfach
•fachübergreifende und fächerverbindende Problem-, Themen- 
und Aufgabenstellungen;
•Wahl durch die Schüler (1./2./3.-Wahl)
•Vorbereitung auf das Studium;
•Einübung verschiedener Methoden;
•Kennenlernen verschiedener Arbeitsformen;
•verschiedene Verfahren der Präsentation und der Erörterung 
von Ergebnissen;
•Anfertigung einer Facharbeit im 2. Semester;
•Note und Thema der Facharbeit auf dem Abiturzeugnis;
•Studienfahrt



Anzahl der Klausuren

Qualifikationsphase:
In den Abiturprüfungsfächern: im ersten Schuljahr drei 

Klausuren,
Im Nicht-Prüfungsfach: ZWEI Klausuren
Konsequenz für Prüfungsfächerumwahl beachten!

Im 13. Jahrgang: zwei Klausuren im Schuljahr bzw. eine 
Klausur pro Halbjahr.



Bundesland übergreifende 
Aufgaben in DE, EN, MA

• In Deutsch, Englisch und Mathematik gibt es ab dem 
Zentralabitur 2014 gemeinsame Aufgabenteile 
(gemeinsam mit BY, H, MVP, SA, SH)

• Aufgabenbeispiele sind veröffentlicht (Besonderes z.B. 
in Mathematik: hilfsmittelfreie Aufgaben)

• Im 3. oder 4. Semester gibt es jeweils eine 
Probeklausur („Klausur unter Abiturbedingungen“)



Prüfungsfächer im Abitur
•fünf Prüfungsfächer

•im ersten bis vierten Prüfungsfach schriftliche Prüfungen, im 
fünften Prüfungsfach eine mündliche Abiturprüfung
•die mündliche Prüfung kann eine Präsentationsprüfung sein

•Die Prüfungsfächer müssen vor dem Eintritt in die 
Qualifikationsphase gewählt und durchgehend belegt werden.

 
 



Fachhochschulreife
•schulischer Teil: (frühestens am Ende des 12. 
Schuljahres), wenn bestimmte Belegverpflichtungen 
erfüllt sind
•Leistungen aus 2 zeitlich aufeinander folgenden 
Schulhalbjahren bilden die Gesamtnote
•praktischer Teil: ein mindestens einjähriges 
berufsbezogenes Praktikum (inkl. Freiwilliges 
soziales Jahr oder eine abgeschlossene 
Berufsausbildung)



Fachhochschulreife
Zu erbringende Leistungen:
 - 1. bis 2. Prüfungsfach: 4 Kurse (max. 2 Kurse unter 05 

Punkten)                                            (max. 2 Unterkurse)
 - 11 weitere Kurse, darunter  2x das 3. Prüfungsfach               

            (max. insgesamt 4 Unterkurse)
 - 2x Deutsch, 2x dieselbe Fremdsprache, 2x Geschichte 

oder anderes B-Feld-Fach (Prüfungsfach), 2x 
Mathematik, 2x Naturwissenschaft



Abitur: Einbringungsverpflichtungen

Fächer und Anzahl der Schulhalbjahresergebnisse
Deutsch:    4
Fremdsprache:    4
Kunst oder Musik:    2
Politik-Wirtschaft:   2
Geschichte:    2
Religion oder WuN oder Philosophie: 2
Mathematik:    4
Naturwissenschaft:   4
Seminarfach:    2 
A: weitere Fremdsprache (nur im sprachl. Schwerpunkt):  4

B: weit. Fremdsprache o. weit. Naturwissenschaft (nur im ges. Schwerpunkt): 2
C: weitere Naturwissenschaft (nur im naturwiss. Schwerpunkt):  4

D: Kunst oder Musik (nur im mus.-künstl. Schwerpunkt):  2



Gesamtqualifikation
Block I 
20 bis 24 
Schulhalbjahresergebnisse, 
darunter die Noten des vierten 
und fünften Prüfungsfachs aus 
dem ersten bis vierten Semester, 
in einfacher Wertung sowie

 12 Noten des ersten bis dritten 
Prüfungsfachs aus dem ersten 
bis vierten Schulhalbjahr in 
zweifacher Wertung

Insgesamt max. 6 bis 7 Kurse unter 05 
Punkten

insges. mindestens 200 Punkte

Block II
 die Prüfungsergebnisse in den 

fünf Prüfungsfächern in 
vierfacher Wertung

 (insges. mind. 100 Punkte,
 in mind. 3 Prüfungsfächern, 

darunter P1, P2, P3  mindestens 
05 Punkte einfacher Wertung)

insges. mindestens 100 Punkte



Termine für die Abiturprüfungen 2025

a) Ende des vierten Schulhalbjahres der Qualifikationsphase
  Do, 27.03.2025
b) Prüfung in den schriftlichen Prüfungsfächern (Haupttermin)
  Mo, 31.3. – Mi, 14.05.2025

c) Prüfung in den mündlichen Prüfungsfächern  
  Di, 13.05. –Mi, 28.05.2025

d) Prüfung in den schriftlichen Prüfungsfächern (1. Nachschreibtermin)
  Di 13.05. – Fr. 06.06.2025

e) mündliche Nachprüfung in den schriftlichen Prüfungsfächern
  Mo, 23.06. – Mi, 25.06.2025

f) Aushändigung der Abiturzeugnisse
  Fr., 27.06.2025, 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

zwake@hlshannover.de


